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Witzenhausen – Die B-Junio-
renfußballer der SV07Eschwe-
ge II sind neuer Futsal-Kreis-
meister. Im Duell zweier Kreis-
ligisten bezwangen die Esch-
weger am vergangenen
Samstag im Finale den FC
Großalmerode mit 2:0 und
krönten sich damit zum Nach-
folger der JSG Witzenhausen/
Hebenshausen, die ebenso wie
der zweite Gruppenligist JSG
Eltmannshausen/Oberhone/
MeißnerII imHalbfinaleausge-
schiedenwar.
In einem chancenarmen

Endspiel reichte den Eschwe-
gern ein Doppelpack von You-
nessBluss innerhalbvonnurei-
ner Minute zur 2:0-Führung
und zum umjubelten Sieg. Die
Großalmeröder, die ausnahms-
los mit Spielern des jüngeren
Jahrgangs amStartwaren,wel-
che imVorjahr noch bei den C-
Junioren den Kreismeistertitel
gefeiert hatten, waren nach
demaufreibendenundemotio-
nal aufgeladenen Halbfinale
einfachplatt. „Ihrhabt alles ge-
geben und ich bin richtig stolz
auf Euch“, lobte FCG-Trainer
Sven Pressler seine Jungs nach
demSpiel trotz derNiederlage.

„Unsere Jungs haben sich rich-
tigreingehängtundsichdiesen
Sieg redlich verdient“, freuten
sich die beiden 07-Trainer Oli-
verVoigtundRamizArifi.
Im Semifinale hatte der FC

Großalmerode zuvor den bis
dahin ungeschlagenen Titel-
verteidiger und Turnierfavori-
ten JSGWitzenhausen/Hebens-
hausen, demman schon in der
Vorrunde ein 2:2-Unentschie-
den abgerungen hatte, mit 2:1

niedergekämpft.NachdemVla-
dislavCiaicovschiidenFCGmit
einem schön herausgespielten
Trefferzunächst inFührungge-
bracht und Paul Orth mit ei-
nem Gewaltschuss den Aus-
gleich besorgt hatte, nutzte
Ciaicovschii in der Schlussmi-
nute nach einem unnötigen
Foul eines JSGers imMittelfeld
die Chance und schoss sein
Team vom Neunmeterpunkt
aus ins Finale. Und dieser Sieg

war auch verdient, zumal die
Großalmeröder im Spielver-
lauf mit einem weiteren Straf-
stoß an JSG-Keeper Jesper Jank
gescheitertwaren.
Auch das erste Halbfinale

war an Spannung kaum zu
überbieten gewesen. Dort war
der Kreisligist aus Eschwege,
der das Turnier mit nur einem
Auswechselspieler bestreiten
musste, gegen den ungeschla-
gen durch die Vorrunde mar-
schierten Gruppenligisten Elt-
mannshausen/Oberhone/
Meißner II von Beginn an das
aktivere Team gewesen und
verdient durchTreffer vonYou-
nes Bluss (8.) und Dardan Arifi
(10.) mit 2:0 in Führung gegan-
gen.
Zwar konnte Elias Reitz eine

Minute vor Schluss noch für
den Turnier-Mitfavoriten ver-
kürzen, doch amEnde retteten
die Eschweger den Sieg über
die Zeit, machten dann ihr
Glück perfekt und vertreten
nun am16. Februar zusammen
mit den Großalmerödern den
Werra-Meißner-Kreis bei den
Regionalmeisterschaften in
Immenhausen.

PER SCHRÖTER

SV 07 Eschwege II triumphiert im Finale
FUTSAL-HALLENKREISMEISTERSCHAFT 2:0-Sieg über die B-Junioren des FCG

Sieger bei der B-Junioren-Hallenkreismeisterschaft: die SV 07
Eschwege II. FOTO: PER SCHRÖTER

Hessisch Lichtenau – Eswar ei-
ne Demonstration der eigenen
Stärke. Ein geballter Auftritt
der Überlegenheit gegenüber
den anderen Teams, den die
JSG Eltmannshausen/Oberho-
ne/Meißner bei den Futsal-
Kreismeisterschaften der C-Ju-
nioren in Hessisch Lichtenau
am vergangenen Sonntag zeig-
te. AmEnde standen sichbeide
bei dieser Endrunde angetrete-
nen Mannschaften der JSG im
Finale gegenüber, welches die
erste JSG-Garnitur nach offe-
nen und spannendem Schlag-
abtausch und dem 1:1 nach re-
gulärer Spielzeit erst im Sechs-
meterschießenmit 6:5 für sich
entschied.
DieZuschaueraufdervollbe-

setzten Tribüne waren begeis-
tert und Kreisfußballwart Hol-
gerFrankealsKlassenleiterdie-
serAlterskategoriewaresauch.
„Die Titelkämpfe bei den C-Ju-
nioren waren keine Vereins-
meisterschaft, sondern eine
Kreismeisterschaft, doch die
beiden Mannschaften des Sie-
gers haben dem Turnier den
Stempel aufgedrückt“, drückte
auch er den Finalisten bei der
Siegerehrung seine Anerken-

nung aus. Und: „In dieser Form
werden beide Mannschaften
den Werra-Meißner-Kreis bei
den Regionalmeisterschaften
am 16. Februar in Eschwege si-
cherlich hervorragend vertre-
ten.“
Die Spreu vom Weizen son-

derte sich in der Lichtenauer
Sporthalle schnell. Die vier
Top-Teams waren wie erwartet
im Semifale unter sich, wel-
ches auch die JSGMeißnerland

und die SV 07 Eschwege er-
reichten. „Allerdings hatte ich
die Eschweger noch höher ein-
geschätzt und den Einzugmei-
ner beiden Mannschaften ins
Endspiel nicht erwartet“, sagte
MaikelBuchenau.Derehemali-
geTop-KickerdesSVAdlerWei-
denhausen war als Betreuer
der erfolgreichen Eltmanns-
hausen/Oberhone/Meißner-
Teams natürlich stolz auf seine
überragenden Kicker und ver-

folgte vor allem die Aktionen
von Tochter Nora im dunklen
E/O/M-Trikotgenau.
Wirbelwind Jannis Heiden-

reichundNorikAvdiu(2)schos-
sen den späteren Turniersieger
beim 3:1-Erfolg gegen Eschwe-
ge ins Finale, während die An-
greifer der JSG Meißnerland in
derRundederletzenvierbei ih-
rer 0:1 Niederlage (für die JSG
traf Dorian Salata) immer wie-
der an der überragenden Tor-

hüterinMarieKostyraalsRück-
halt der zweiten JSG-Mann-
schaft scheiterten. „Sie ist erst
vor drei Jahren als ehemalige
Turnerin zum Fußball gekom-
menundhat dort eine erstaun-
liche Entwicklung gemacht“,
sagte der stolze Papa über die
schon indie indieRegionalaus-
wahlundHessenauswahlberu-
fene Tochter, die auch beim
Stützpunkttraining der Jungen
dabei ist. Aber auch Marie Kos-
tyrakonntedie1:0-Führungder
JSG I nicht verhindern, die Jan-
nis Heidenreich nach einem
wahnsinnigen Solo übers ge-
samte Hallenparkett erzielte.
Der Ausgleich vonDorian Sala-
ta kurz vor Schluss brachte
aber den Sechsmeter-Ent-
scheid, in dem die erste Mann-
schaft der JSG Eltmannshau-
sen/Oberhone/Meißner dann
hauchdünn mit 6:5 die Nase
vornhatte.
Als Trost blieb denunermüd-

lich kämpfenden Eschwegern,
die imHalbfinale ausschieden,
der dritte Platz, den sie sich im
Sechsmeterschießen mit 4:2
gegen die JSG Meißnerland si-
cherten.

ECKEHARD MEYER

JSG E/O/M das Maß aller Dinge
FUTSAL-HALLENKREISMEISTERSCHAFT C-Junioren dominieren die Konkurrenz

Präsentierte sich gut: die JSG E/O/M mit Kreisfußballwart Holger Franke (links) und Trainer Maikel Buchenau (rechts). FOTO: MORITZ ZIEGLER

Einsatz: Gleich mit mehreren Gegenspielern im roten Trikot
der JSG Meißnerland nimmt es hier der Meisterspieler der JSG
Eltmannshausen/Oberhone/Meißner auf. FOTO: MORITZ ZIEGLER

Superklasse: Torhüterin Ma-
rie Kostyra.

FOTO: MORITZ ZIEGLER

Turnier der B-Jugend
Gruppe1:
JSG E/O/M II - FC Großalmerode 3:1
SV 07 ESW - JSG Kammerbach/Berk.1:0
JSG W/H II - JSG E/O/M 0:1
FC Großalmerode - SV 07 ESW 2:0
JSG Kam./Berk.- JSG W/H II 0:0
JSG E/O/M - SV 07 ESW 0:0
JSG W/H II - FC Großalmerode 0:2
JSG Kam./Berk.- JSG E/O/M II 0:3
SV 07 ESW - JSG W/H II 0:1
FC Großalmerode - JSG Kam./Berk.3:2

Gruppe 2:
JSG HNU - JSG W/H1:4
LFV - SV 07 ESW II 2:3
JSG E/O/M - JSG HNU 2:0
JSG W/H - LFV 5:0
SV 07 ESW II - JSG E/O/M 0:1
JSG HNU - LFV1:3
JSG E/O/M - JSG W/H 0:2
SV 07 ESW II - JSG HNU 4:1
LFV - JSG E/O/M 3:1
JSG W/H - SV 07 ESW II 2:2

Halbfinale:
JSG E/O/M II SV 07 ESW II1:2
JSG W/H - FC Großalmerode1:2

Finale:
SV 07 ESW - FC Großalmerode 2:0

Turnier der C-Jugend
Gruppe1:
JSG W/H - SV 07 ESW II1:0
JSG E/O/M - JSG Meißnerland 2:1
JSG HNU/Netra - JSG W/H1:0
SV 07 ESW II - JSG E/O/M 0:1
JSG Meißnerland - JSG HNU/Netra1:0
JSG W/H - JSG E/O/M1:2
JSG HNU/Netra - SV 07 ESW II 2:3
JSG Meißnerland - JSG W/H1:1
JSG E/O/M - JSG HNU/Netra 0:0
SV 07 ESW II - JSG Meißnerland 0:0

Gruppe 2:
JSG FSA/Wanfried - SV 07 ESW 0:3
JSG S/W/W/P - JSG E/O/M II 0:1
JSG W/H II - JSG FSA/Wanfried1:1
SV 07 ESW - JSG S/W/W/P 2:0
JSG E/O/M II - JSG W/H II1:0
JSG FSA/Wanfried - JSG S/W/W/P 3:3
JSG W/H II - SV 07 ESW 0:1
JSG E/O/M II - JSG FSA/Wanfried 4:2
JSG S/W/W/P - JSG W/H II 0:0
SV 07 ESW - JSG E/O/M II1:3

Halbfinale:
JSG E/O/M - SV 07 ESW 3:1
JSG Meißnerland - JSG E/O/M II 0:1

Finale:
JSG E/O/M - JSG E/O/M II 6:5

STATISTIK

Eschwege – Aufgrund der Un-
bespielbarkeit des Platzes fiel
der Test des Fußball-Hessenli-
gisten SV Adler beim Landesli-
gisten 1. SC Göttingen 05 kurz-
fristig flach. Dafür steht heute
der Test beim Thüringenligis-
ten 1. SC Heiligenstadt an (19
Uhr, Gesundbrunnenstadion).
Außerdem:SVR -Wüstheutero-
de (19Uhr).

LFV - 1. FC Eichsfeld 0:0. SG
KHD - Bovender SV 2:3, Tore:
0:1 Bredow (3.), 1:1 Bazzone (8.),
2:1Swinarski (13./FE), 2:2Kaplan
(16.), 2:3Metje (45.),SV Adler II -
Tuspo Nieste 4:3 (2:3), Tore: 0:1
Dröse (3.), 0:2 Krätzer (8.), 0:3
Dröse (21.), 1:3 Schurbert (41.),
2:3 Kalus (43.), 3:3 Felmeden
(80.), 4:3 Farcas (82.). SV Rei-
chensachsen - TSV Bad
Tennstedt 3:5 (2:3), Tore: 1:0
Koch (13.), 2:0 Hannig (18.), 2:1
Rahn (28.), 2:2Schlesier (35./FE),
2:3 Schlesier (39.), 2:4 Schlesier
(53.), 2:5Zitschke (71.), 3:5Mum-
mert (90.). FSV Hohe Luft - SG
Sontra 7:0 (5:0). SG Roten-
burg/Lispenhausen - SG Kam-
merbach/Berkatal 5:0 (2:0). FC
Eisenach - SG HNU 1:2 (0:2), To-
re: 0:1 Wetterau (15.), 0:2 Weis-
haar (32.),1:2Demaj (50.). mmo

SV Adler
testet heute

in Heiligenstadt

Sontra – Die SG Sontra stellt
diesportlichenWeichenfürdie
Zukunft: Ab der kommenden
Saison 25/26 wird Benjamin
Scheerder als neuer Cheftrai-
ner die Verantwortung beim
Fußball-Kreisoberligistenüber-
nehmen. Der 41-jährige Coach
aus Meinhard bringt umfang-
reiche Erfahrung aus seinen
bisherigen Stationen als Spie-
ler beim SV Reichensachsen
und SV Adler Weidenhausen
mit und freut sich auf die neue
Aufgabe. Die bisherigen Spie-
lertrainer Simon Ewald und
Nils Tröger beenden ihre Trai-
nertätigkeit nach der Saison,
bleibenderMannschaft jedoch
als Spieler erhalten. Zudem
wirdEwalddasTrainerteamals
Co-Trainer unterstützen. Die
Entscheidung fiel in einem of-
fenen und fairen Prozess in en-
ger Abstimmung mit dem Vor-
stand, den Spielern und dem
Trainerteam.
„Wir sind überzeugt, dass

BenjaminmitseinerErfahrung
und seiner klaren Spielidee
neue Impulse setzen wird.
Gleichzeitig freuen wir uns,
dass SimonundNils demTeam
erhalten bleiben undmit ihrer
Erfahrung weiter eine tragen-
de Rolle einnehmen“, so der
VorstandderSGSontra.Scheer-
der, Verwaltungsfachwirt und
als Fachdienstleiter beim Wer-
ra-Meißner-Kreis beschäftigt,
verheiratet und Vater von zwei
Töchtern, sieht mit Vorfreude
auf die Herausforderung: „Die
SGSontraisteinVereinmitgro-
ßemPotenzial undeiner einge-
schworenen Mannschaft. Ich
freue mich darauf, meine Er-
fahrung einzubringen undmit
dem Team gemeinsam erfolg-
reichzuarbeiten.“ mhü

Scheerder ab
Sommer neuer
Sontra-Trainer


